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Verhaltenskodex zum Kindeswohlin der JDAV
Für alle ehrenamtlich tätigen und hauptberuflich beschäftigten Mitarbeiter*innen sowie Übungsleiter*innen inder Sektion Kassel e.V.. Diese Verhaltensregeln/-kodex dienen sowohl dem Schutz von Kindern und Jugendlichenvor Kindeswohlgefährdung aller Art als auch dem Schutz von Übungsleiter*innen/Mitarbeiter*innen vor einemfalschen Verdacht. Sie regeln den Umgang mit Nähe, Körperlichkeit und Vertrauen insbesondere in der Arbeit mitKindern und Jugendlichen und stärken damit Kinder und Jugendliche.
Hiermit verpflichten wir uns:
 die Persönlichkeit jedes Kindes, Jugendlichen und jungen Erwachsenen zu achten und dessen Entwicklung zuunterstützen. Dies hat Vorrang vor meinen eigenen sowie sportlichen oder persönlichen Zielen Dritter (z.B.Eltern, Verband).
 das Recht des mir anvertrauten Kindes, Jugendlichen und jungen Erwachsenen auf körperliche Unversehrtheitund Intimsphäre zu achten und keine Form der Gewalt, sei sie physischer, psychischer oder sexualisierter Art,auszuüben und meine Autoritäts- und Vertrauensstellung nicht auszunutzen.
 die individuellen Empfindungen zu Nähe und Distanz, Intimsphäre und persönlichen Schamgrenzen der miranvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen sowie die der anderen im Sport Aktiven und Tätigenzu respektieren und ihnen Vorrang vor meinen persönlichen oder sportlichen Zielen zu geben.
 Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene bei ihrer Selbstverwirklichung zu angemessenem sozialen Verhaltenanderen Menschen und der Umwelt gegenüber anzuleiten und auf einen fairen und respektvollen Umgang derKinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen untereinander zu achten.
 sportliche und außersportliche Angebote stets an dem Entwicklungsstand der mir anvertrauten Kinder,Jugendlichen und jungen Erwachsenen auszurichten, kinder- und jugendgerechte Methoden einzusetzen unddabei möglichst viele Selbst- und Mitbestimmungsmöglichkeiten für Kinder, Jugendliche und jungen Erwachsenezu schaffen.
 Vorbild für die mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen zu sein und mich für dieEinhaltung von zwischenmenschlichen und sportlichen Regeln im Sinne des Fair Play einzusetzen sowie eineaktive Vorbildfunktion im Kampf gegen Doping, gegen jegliche Art von Leistungsmanipulation sowieSuchtgefahren (z.B. Medikamenten-, Nikotin- und Alkoholmissbrauch, übermäßiger Medienkonsum) zuübernehmen und diesen damit vorzubeugen.
 die Würde und die Rechte jedes Kindes, Jugendlichen und jungen Erwachsenen zu respektieren und alle jungenMenschen, unabhängig ihrer sozialen, ethnischen und kulturellen Herkunft, Weltanschauung, Religion,politischen Überzeugung, sexueller Orientierung und Identität, ihres Alters oder Geschlechts gleich und fair zubehandeln. Ich wirke Diskriminierungen jeglicher Art sowie antidemokratischem Gedankengut entschiedenentgegen.
 die Persönlichkeitsrechte (z.B. Recht am eigenen Bild) der mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungenErwachsenen zu achten und beim Umgang mit personenbezogenen Daten die Datenschutzbestimmungeneinzuhalten.
 aktiv zu werden, wenn in meinem Umfeld gegen die Werte und Normen dieses Kodex verstoßen wird und imKonflikt- oder Verdachtsfall professionelle, fachliche Unterstützung und Hilfe hinzuziehen und/oderAnsprechpartner*innen bei der Sportjugend Hessen/beim Landesportbund Hessen (ggf. anonym) zu informieren.Der Schutz der Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen steht dabei an erster Stelle.
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JDAV Bundes-Beratungsstelle
Egal ob in der Sektion, in der Kletterhalle, der Jugendgruppe, im Training oder auf der Hütte – inverzwickten Situationen, Verdachtsfällen und bei Fragen rund ums Thema sexualisierte Gewaltoder Fragen zur Kindeswohlgefährdung kannst du dich an die innerverbandlichenAnsprechpersonen wenden.
Andrea Scheu
Gesamtverbandliche Ansprechperson für Prävention sexualisierter Gewalt (PSG)Referentin für Projekte und Jugendpolitik
089/14003-650
andrea.scheu@alpenverein.de

Externe Beratungsstellen
 Anonymes Kinder- / Jugend- /Eltern-Telefon:www.nummergegenkummer.de
 Hilfeportal Sexueller Missbrauch:www.hilfeportal-missbrauch.de
 Informationsseite des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend:www.trau-dich.de
 Bundesweite Übersicht von Pro Familia-Beratungsstellen:www.profamilia.de/angebote-vor-ort.html
 Weisser Ring:www.weisser-ring.de
 Präventionsnetzwerk „Kein Täter werden“:www.kein-taeter-werden.de
 Unabhängige Anlaufstelle Safe Sport - Unabhängige Ansprechstelle für Betroffene sexualisierter,psychicher und physischer Gewalt im Sport:www.ansprechstelle-safe-sport.de
 Anlauf gegen Gewalt: Die unabhängige Anlaufstelle Anlauf gegen Gewalt ist fürBundeskaderathlet*innen da, die psychische, physische oder sexualisierte Gewalt im Spitzensporterfahren oder erfahren haben. Mehr Informationen:www.anlauf-gegen-gewalt.org

mailto:jugendreferent@alpenverein-kassel.de
mailto:andrea.scheu@alpenverein.de
http://www.nummergegenkummer.de/
http://www.hilfeportal-missbrauch.de/
http://www.trau-dich.de/
http://www.profamilia.de/angebote-vor-ort.html
http://www.weisser-ring.de/
http://www.kein-taeter-werden.de/
https://www.ansprechstelle-safe-sport.de/
http://www.anlauf-gegen-gewalt.org/

